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Sport regional

Persönliche Bestleistung trotz langer Wettkampfpause: Philipp Baaske vom TSV Neuburg überzeugte mit mehreren Medaillen.

Auch seine Teamkollegen waren in Ingolstadt erfolgreich. Foto: TSV Neuburg

nuten und 100 m Brust auf den ers-
ten Platz. Eine Silbermedaille erhielt
er für die Strecken 200 m sowie 100
m Freistil und 100 m Lagen. Auch
Samantha Rebele (AK 20) trat die
Heimreise mit fünf Medaillen an. Sie
hatte in den Disziplinen 100 m
Brust, 100 m Freistil und 50 m Brust
den ersten Platz erreicht, als auch
zweimal den zweiten Platz über 200
m Freistil und 200 m Brust.

Vier Kreismeistertitel ergatterten
die Masters-Schwimmer Katharina
Feyrer, Philipp Baaske, Maximilian
und Benedikt Treß, sowie Nach-
wuchsschwimmer Mark Hetzel.
Katharina Feyrer stand mit vier
persönlichen Bestzeiten zweimal auf
dem obersten Treppchen, über die
Sprintdistanz 50 m Schmetterling
mit einer Zeit von 0:37,87 Minuten
und der langen Strecke 200 m Lagen
in 3:05,55 Minuten. Außerdem ge-
wann sie zwei Silbermedaillen über
50 m und 200 m Rücken. Philipp
Baaske überraschte trotz langer
Wettkampf-Pause mit neuer per-
sönlicher Bestzeit über die 100 m
Freistil in 1:00,63 Minuten und be-
kam auch für die Strecken 50 m Rü-
cken, 200 m Lagen und 200 m Rü-
cken eine Goldmedaille. Benedikt
und Maximilian Treß erhielten ihre
Medaillen für die Strecken 50 m
Schmetterling, 50 m Rücken, 50 m
Brust, 50 m Freistil und 100 m La-
gen. Die letzten Goldmedaillen des
Tages holten sich im Jahrgang 1999
Raffaela Geier über die 100 m Rü-
cken und Freistil. Auch Sarah Saibel
(AK 20) siegte über die Sprintstre-
cken 50 m Rücken und 50 m Frei-
stil. Andrea Wörle gewann in der
AK 40 Gold über 50 m Schmetter-
ling, 200 m Lagen und 200 m Rü-
cken.

wuchsschwimmer Lars Hetzel stand
in seinen fünf Disziplinen auf dem
„Treppchen“. Er schwamm sich
über die Langstrecke 400 m Freistil
mit neuer Bestzeit von 6:15,39 Mi-

klasse über die Sprintstrecken 50 m
Schmetterling, Rücken, Brust und
100 m Kraul mit neuen Bestzeiten,
als auch über 50 m Freistil, den
Kreismeistertitel. Auch Nach-

Freistil, sowie über 100 m Brust und
Lagen seine fünf Goldmedaillen.
Michael Schulz (AK 35) holte eben-
falls fünf Kreismeistertitel nach
Neuburg. Er errang in seiner Alters-

VON FRANZISKA FABER

Neuburg Die Aktiven des TSV Neu-
burg haben bei der Schwimmkreis-
meisterschaft mit Masters-Wertung
im Ingolstädter Hallenbad Medail-
len wie am Fließband geholt. Alle 32
Schwimmer waren in ausgezeichne-
ter Form und gingen gut vorbereitet
an den Start, wobei insgesamt 50
neue persönliche Bestleistungen und
zwei Vereinsrekorde herausspran-
gen. Am Ende der eintägigen
Schwimmveranstaltung standen 36
Kreismeistertitel zu Buche. Insge-
samt holten die TSV-Athleten 36
Gold-, 20 Silber- und zwölf Bronze-
medaillen.

Überraschend fielen in Ingolstadt
zwei persönliche Bestzeiten, die zu-
gleich auch neue Vereinsrekorde
bilden. Diese Rekorde schwamm
Christina Wenger (AK 20) über die
200 m Freistil mit einer Zeit von
2:19,33 Minuten und in ihrer Para-
de-Disziplin über 200 m Brust mit
2:48,75 Minuten. In diesen Diszipli-
nen gewann sie auch ihre zwei Gold-
medaillen.

Die erfolgreichste Teilnehmerin
des TSV Neuburg war mit einem
„halben Dutzend Medaillen“ Mas-
ters-Schwimmerin Sandra Wenger.
Sie siegte auf allen vier Sprintstre-
cken über 50 m Schmetterling, Rü-
cken, Brust und Freistil. Zudem
stand sie auf dem obersten Siegerpo-
dest über 100 m Lagen und
schwamm sich mit einer Zeit von
2:58,15 Minuten über 200 m Brust
zur Vize-Kreismeisterin.

Das Neuburger Männer-Trio fei-
erte bei fünf Starts jeweils fünf Ta-
gessiege. In der Masters-Wertung
der AK 50 gewann Christian Rebele
über 50 m Schmetterling, Brust und

Medaillen am Fließband
Schwimmen Sportler des TSV Neuburg glänzen bei Kreismeisterschaft im Ingolstädter Hallenbad. Neben zahlreichen

Podestplätzen gelingen auch 50 persönliche Bestleistungen. Wer wie abgeschnitten hat

Die Gewinner: Unter die strahlenden Sieger der zwölf Schießwettbewerbe mischten sich auch ein paar Kinder als Fans. In der Mit-

te Schützenkönig Karl-Heinz Daferner und Jugendkönigin Julia Braun. Foto: Geyer

Bei den Daferners ist
Schießen Familiensport

Schießen Karl-Heinz Daferner holt sich in Hütting den Königstitel.
Auch seine Töchter sind erfolgreich. Jugendtitel geht an Julia Braun

VON MICHAEL GEYER

Hütting Die Juraschützen Hütting
haben ihr traditionelles Preis- und
Königsschießen ausgetragen. Heuer
beteiligten sich 44 Mitglieder an den
Wettbewerben um zwölf verschie-
dene Titel, bei denen es nicht nur
Pokale, sondern auch wertvolle
Sachpreise zu gewinnen gab.

Vielleicht hat so manche Hüttin-
ger Köchin am Ostermontag noch
umdisponiert und einen Hasenbra-
ten aufgetischt, denn auch einige der
Langohren lagen zur Verteilung an
die strahlenden Sieger bereit. Höhe-
punkt des Osterschießens und damit
auch des Schützenjahres war der
Kampf um die Königswürde, wobei
wie immer das älteste Vereinsge-
wehr, ein Zimmerstutzen, zum Ein-
satz kam. Dass bei nur einem Probe-
und einem Wertungsschuss nicht
nur Glück im Spiel war, sondern
auch eine ausgefeilte Technik, eine
ruhige Hand und ein sicheres Auge,
dürfte die Tatsache belegen, dass
mit Karl-Heinz Daferner ein Schüt-
ze Meister wurde, in dessen Familie
das Schießen quasi zum Familien-

sport gehört und der seinen erfolg-
reichen Töchtern in nichts nach-
steht. Isabel Daferner wurde vor
Kurzem Landesjugendkönigin und
schnappte sich heuer im Verein den
Jugendpreis, gefolgt von Julia Jo-
ham und Katharina Bauch. Ihre
Schwester Stefanie Daferner glänzte
bereits als Gaujugendkönigin und
auch Karolin Daferner ist sehr er-
folgreich im Verein. Mit einem Tei-
ler von 106,8 verwies Karl-Heinz
Daferner Schützenmeister Andreas
Hackenberg auf den zweiten Platz.
Er brachte es auf einen 830,8-Tei-
ler. Dritter wurde Florian Schab-
acker.

Von sich reden machte auch die
neue Jugendkönigin: Julia Braun
schießt erst seit knapp eineinhalb
Jahren und holte sich mit einem
198,8-Teiler den Titel, gefolgt von
Julia Joham, die auch im Vorjahr
Zweite war. Auch beim Schülerpreis
trumpfte die neue Jugendschützen-
königin wie bereits im Vorjahr auf,
belegte vor Antonia Schabacker den
ersten Platz und durfte sich somit
über einen zweiten Pokal freuen.
„Alte Bekannte“ in den Siegerlisten

kämpften heuer um den Ehrenpreis:
Florian Schabacker schnappte sich
mit 22,6 Punkten den Pokal vor Ste-
fan Mertl mit 38,0 und Vorjahreskö-
nig Matthias Baier mit 55,3 Punk-
ten. Den Juxpreis machten heuer
drei Schützen unter sich aus: Andre-
as Funk wurde dabei Erster, gefolgt
von Schützenmeister Andreas Ha-
ckenberg und Christian Braun. Ka-
tharina Schabacker und Carolin Bai-
er sicherten sich wie schon im Vor-
jahr die ersten Plätze beim Traditi-
onspreis, der mit einem historischen
Knicklaufgewehr ausgeschossen
wurde.

Im Damenpokal siegte Nadine
Hafner vor Anita Biber. Adolf
Schlosser wurde vor Markus Mayr
Erster beim Amateurpreis, Dennis
Ehleider siegte beim Schützenpreis
vor Fabian Hübner und Uwe Omas-
reither. Josef Spenninger holte sich
den Pokal beim Pistolenpreis, Zwei-
ter wurde hier Manfred Mertl. Eine
gute Portion Humor benötigte der
Sieger in der Entscheidung „Erster
von hinten“: Heuer erwischte es
Monika Huber, bei der gar nichts
zusammenging.

Die Schützenkönige, Vereinsmeister und Platzierten: (von links) Sportleiter Anton Daferner, Andreas Leinfelder (Wanderpokal),

Josef Seiler jun., Mathias Berger, David Harlande, Konrad Mayr, Simon Appel und 2. Schützenmeister Mathias Seiler.

Foto: Doris Bednarz

ter bei den Junioren wurde Kerstin
Harlander (178,5 Ringe) vor Marvin
Cornelius (174,5 Ringe). Bei den
Erwachsenen sicherte sich Josef Sei-
ler jun. mit 193,14 Ringen den Ver-
einsmeistertitel, gefolgt von seinem
Bruder Mathias Seiler mit 188,14
Ringen und Anton Daferner (187,43
Ringe) auf den Plätzen zwei und
drei. Der fleißigste Schütze bei den
Erwachsenen war wieder einmal
Christoph Beck, der zwölf Mal seine
Trainingseinheiten absolvierte.
● Vereinsmeister:
Schüler 1. Luca Späth, (156,0 Ringe), 2.
Simon Appel (142,8), 3. Konrad Mayr
(127,0)
Jugend 1. David Harlander (166,4), 2.
Mathias Berger, (161,8), 3. Manuel Buch-
art, (140,6)
Junioren 1. Kerstin Harlander (178,5), 2.
Marvin Cornelius (174,5 Ringe)
Vereinsmeister 1. Josef Seiler (193,43),
2. Matthias Seiler (191,14), 3. Anton Da-
ferner (189,71)
Pokal-Schießen Schüler 1. Konrad Mayr
(926,0-Teiler), 2. Simon Appel, 4er
Pokal-Schießen Jugend 1. David Har-
lander (984,0Teiler) 2. Mathias Berger, 3er
Pokal-Schießen Erwachsene 1. Andreas
Leinfelder (370-Teiler), 2. Anton Beck,
(420,0), 3. Christina Harlander, (447).

Konrad Mayr (606,0) auf die Plätze
zwei und drei. Sechs Jugendliche
und 26 Erwachsene versuchten, sich
den Königstitel zu sichern.

Das Ausschießen der Vereins-
meisterschaft erfolgte an insgesamt
16 Schießabenden, an denen die
Schützen mindestens sieben Schieß-
ergebnisse mit jeweils 20 Schuss auf-
weisen mussten, um in die Wertung
zu kommen. Insgesamt nahmen
zwölf Schützen an der Vereinsmeis-
terschaft teil, von denen sieben in
die Wertung kamen.

Die Siegerehrung bei den Ver-
einsjüngsten übernahm Jugendleite-
rin Theresa Bauer. Hier erfolgte die
Wertung an insgesamt 18 Schieß-
abenden, gewertet wurden alle
Jungschützen, die mindestens acht
Schießabende besuchten. Der Trai-
ningsfleißigste war im vergangenen
Jahr Simon Appel, der an 14 Schieß-
abenden anwesend war. Bei den
Schülern siegte Luca Späth (156,0
Ringe), vor Simon Appel (142,8
Ringe) und Konrad Mayr (127,0
Ringe). Der Titel bei den Jugendli-
chen ging an David Harlander
(166,4 Ringe), vor Mathias Berger
(161,8 Ringe) und Manuel Buchart
(140,6 Ringe). Neuer Vereinsmeis-

Schainbach In der Zeit vom Mar-
tinstag bis zum Josefstag wird bei
„Hubertus“ Schainbach die Ver-
einsmeisterschaft ausgeschossen.
Traditionell am Josefstag prokla-
mieren die Schainbacher nicht nur
ihre Schützenkönige und Vereins-
meister, sondern ehren auch die
Trainingsfleißigsten.

Die Königskette und die damit
verbundene einjährige Regentschaft
sicherte sich in diesem Jahr Josef
Seiler jun., der zudem auch noch
Vereinsmeister wurde. Der neue
Schützenkönig bewies mit einem
343,0-Teiler Treffsicherheit und
eine ruhige Hand. Platz zwei und
drei beim Königsschießen erreich-
ten sein Vater Josef Seiler sen.
(404,6-Teiler) und Johannes Scho-
der (404,6-Teiler). Wie bereits im
vergangenen Jahr wurde der Kö-
nigstitel bei den Erwachsenen mit
dem Zimmerstutzen und nur einem
Schuss ermittelt, die Jugend hatte
wie immer zehn Schuss. Auf die ge-
wohnte Schießausrüstung wurde
verzichtet. Bei den Jugendlichen
übernahm David Harlander mit ei-
nem 164,0-Teiler für ein Jahr das
Zepter und die Königskette und
verwies Mathias Berger (252,0) und

Doppelerfolg für Josef Seiler jun.
Schießen Treffsicherer Schützenkönig wird auch Vereinsmeister.

Hubertus Schainbach ehrt auch die Besten und Trainingsfleißigsten

Sport kompakt

RADFAHREN

Vereinsmeisterschaft des
RV Burgheim am Sonntag
Am kommenden Sonntag, 3. April,
lädt der Radfahrerverein Burg-
heim zur jährlichen Vereinsmeister-
schaft in die Schulturnhalle in
Burgheim ein. Ab 13 Uhr stellen die
Kunst- und Einradfahrerinnen vor
heimischem Publikum ihr Können
zur Schau. Da die Sportlerinnen zu
ihren Meisterschaften während der
Saison quer durch das Land tou-
ren, bietet sich an der Vereinsmeis-
terschaft die seltene Gelegenheit,
die Burgheimer Radler einmal live
zu sehen. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt. Der Verein freut sich
über zahlreiche Zuschauer. (roja)

STOCKSCHIESSEN

Duathlon bei der
TG Königsmoos
Die Stockschützen der TG Königs-
moos führen am Samstag, 9. April,
einen Duathlon-Wettbewerb durch.
Der Duathlon besteht aus den Dis-
ziplinen Stockschießen und Watten.
Es spielen dabei zehn Hobby-
mannschaften um den Titel. Eine
Mannschaft besteht aus sechs Spie-
lern (vier spielen Stock und zwei
Watten). Beginn der Veranstal-
tung ist um 13 Uhr am Stockplatz in
Stengelheim. (nr)
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